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Leistungsbeschreibung „Externer 
Datenschutzbeauftragter“ 

1. Gegenstand und Vergütungsmodell 

1.1  Diese Leistungsbeschreibung konkretisiert die 

Leistungen der Dreyfield Deutschland GmbH 

(„Dreyfield“) als externer 

Datenschutzbeauftragter („DSB“). Sie gilt in 

Verbindung mit den Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen (AGB) und den 

Besonderen Bedingungen für die  Tätigkeit als 

externer Datenschutzbeauftragter (BB - DSB).  

1.2  Die in Ziffer 2 genannten Leistungen sind mit der 

im Angebot vereinbarten Pauschalvergütung 

(monatlich oder jährlich) abgegolten. Die 

Pauschale bemisst sich unter anderem nach der 

im Angebot angegebenen Mitarbeiterzahl des 

Auftraggebers.  

1.3  Die in Ziffer 3 genannten und alle sonstigen nicht 

in Ziffer 2 aufgeführten Leistungen sind 

Zusatzleistungen. Sie werden nach Aufwand 

gemäß § 5 Abs. 2 AGB vergütet, soweit im 

Angebot oder Einzelauftrag nichts anderes 

vereinbart ist. Für die Beauftragung ge nügt 

Textform; auf Wunsch erstellt Dreyfield vorab 

eine unverbindliche Aufwandsschätzung.  

2. In der Pauschale enthaltene Leistungen 

2.1  Benennung und Meldung: Bereitstellung der 

Benennungsurkunde; Mitteilung der 

Kontaktdaten des DSB an die zuständige 

Aufsichtsbehörde im Auftrag des Auftraggebers 

oder Unterstützung bei der Eigenmeldung; 

Formulierungsvorschlag für die Angabe des DSB 

in der D atenschutzerklärung des Auftraggebers.  

2.2  Anlaufstelle: Tätigkeit als Anlaufstelle für 

betroffene Personen und für die 

Aufsichtsbehörde; Entgegennahme und 

Erstbewertung eingehender Anliegen; 

unverzügliche Information des Auftraggebers 

nebst Handlungsempfehlung.  

2.3  Laufende Kurzberatung: Beratung per E - Mail und 

Telefon, Montag bis Freitag von 10:00 bis 18:00 

Uhr (ausgenommen bundeseinheitliche 

Feiertage), zu datenschutzrechtlichen 

Fragestellungen aus dem Geschäftsbetrieb des 

Auftraggebers, soweit die Beantwortung im 

Einzelfall ohne vertiefte Prüfung möglich ist und 

einen Bearbeitungsaufwand von etwa 15 

Minuten nicht übersteigt („Kurzanfragen“) – 

beispielsweise Zulässigkeits -  und 

Verständnisfragen oder Hinweise auf zu 

beachtende Anforderungen. Die Reaktion erfolgt 

in d er Regel innerhalb eines Arbeitstages. Die 

Anzahl der Kurzanfragen ist nicht begrenzt; 

Ziffer 4 bleibt unberührt.  

2.4  Datenschutz - Folgenabschätzung (DSFA): 

Beratung zur Frage, ob für eine 

Verarbeitungstätigkeit eine DSFA erforderlich ist 

(Schwellwertanalyse), sowie Überwachung der 

Durchführung der DSFA gemäß Art. 39 Abs. 1 lit. 

c DSGVO.  

2.5  Datenschutzvorfälle: Erstberatung und 

Ersteinschätzung zur Melde -  und 

Benachrichtigungspflicht nach Art. 33, 34 

DSGVO auf Grundlage der vom Auftraggeber – 

vorzugsweise über die Plattform (Ziffer 2.7) – 

gemeldeten Informationen.  

2.6  Jährliche Überwachung und Bericht: je 

Vertragsjahr eine Durchsicht der in der Plattform 

geführten Datenschutzdokumentation auf 

Vollständigkeit und Plausibilität, ein 

strukturiertes Jahresgespräch (Videokonferenz 

oder Telefon, bis zu 90 Minuten) sowie ein 

T ätigkeitsbericht des DSB an die 

Geschäftsleitung des Auftraggebers. Der Bericht 

wird auf Grundlage der in der Plattform 

dokumentierten Informationen erstellt und vom 

DSB um eigene Feststellungen und 

Empfehlungen ergänzt.  

2.7  Plattform  „Compliance Online“: Bereitstellung 

einer eigenen Mandanten - Umgebung (Tenant) 

für die Dauer der Vertragslaufzeit zur 

gemeinsamen Führung der 

Datenschutzdokumentation; die Nutzung ist in 

der Pauschale enthalten. Funktionsumfang, 

Nutzungsrechte, Verfügbarke it, Support und die 

Regelungen zum Vertragsende ergeben sich aus 

den Besonderen Bedingungen  für die 

Bere itstellung der Plattform  „Compliance Online “ 

(BB - CO) nebst zugehöriger 

Leistungsbeschreibung. Die Anzahl der 

maximalen Nutzer entspricht der im Angebot 

angegebenen Mitarbeiterzahl. Die Parteien 

schließen für die Plattform eine gesonderte 

Vereinbarung zur Auftragsverarbeitung.  

2.8  Basis - Schulung: Bereitstellung eines Basis - E -

Learnings zum Datenschutz für Beschäftigte in 

der Plattform für alle Nutzer des Tenants, 

einschließlich Verständnisprüfung und 

Teilnahmenachweis. Das E - Learning unterstützt 

die Erfüllung der Sensibilisierungs -  und 

Schulungspflichten des Auftraggebers; der DSB 

überwacht die Teilnahme im Rahmen der Ziffer 

2.6.  

3. Nicht in der Pauschale enthaltene Leistungen 
(Zusatzleistungen) 

3.1 Zusatzleistungen nach Ziffer 1.3 sind insbesondere:  
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a)  ausführliche schriftliche Stellungnahmen, 

Gutachten und Prüfberichte, die über die 

Kurzberatung nach Ziffer 2.3 hinausgehen;  

b)  die inhaltliche Bearbeitung und 

Beantwortung von Anfragen betroffener 

Personen für den Auftraggeber;  

c)  die Erstellung und laufende Pflege der 

Datenschutzdokumentation (insbesondere 

Verzeichnis von Verarbeitungstätigkeiten, 

technische und organisatorische 

Maßnahmen, Richtlinien, 

Datenschutzerklärungen, Einwilligungs -  

und Informationstexte), soweit sie über 

Beratung und die Bereitstellung von 

Vorlagen hinausgeht;  

d)  die Durchführung von oder operative 

Mitwirkung an Datenschutz -

Folgenabschätzungen über Ziffer 2.4 

hinaus;  

e) die Begleitung von Meldungen und 

Benachrichtigungen nach Art. 33, 34 

DSGVO sowie die Kommunikation mit der 

Aufsichtsbehörde über die Erstberatung 

nach Ziffer 2.5 hinaus;  

f)  die Begleitung behördlicher Prüf -  und 

Bußgeldverfahren;  

g)  die Prüfung, Erstellung und Verhandlung 

datenschutzrechtlicher Verträge 

(insbesondere Auftrags -

verarbeitungsverträge, Vereinbarungen 

über gemeinsame Verantwortlichkeit, 

Regelungen zu Drittlandübermittlungen);  

h)  Audits über Ziffer 2.6 hinaus, insbesondere 

Vor - Ort - Audits sowie Bereichs -  und 

Dienstleisteraudits;  

i) individuelle Schulungen (Präsenz oder 

online) sowie weitere E - Learnings über die 

Basis - Schulung nach Ziffer 2.8 hinaus;  

j)  Vor - Ort - Termine einschließlich 

Reisezeiten; Reisekosten gemäß § 5 Abs. 3 

AGB.  

4. Mehrbedarf bei der Kurzberatung 

4.1  Übersteigt der Gesamtaufwand der 

Kurzberatung nach Ziffer 2.3 in einem 

Kalendermonat zwei Stunden, weist Dreyfield 

den Auftraggeber hierauf in Textform hin.  

4.2  Ab Zugang des Hinweises kann Dreyfield den 

zwei Stunden je Kalendermonat übersteigenden 

Aufwand der Kurzberatung nach § 5 Abs. 2 AGB 

abrechnen. Alternativ können die Parteien eine 

Anpassung der Pauschale vereinbaren. Bereits 

vor Zugang des Hinweises erbrac hte 

Kurzberatung bleibt von der Pauschale 

abgegolten.  

5. Mitwirkung und Kommunikationswege 

5.1  Für die Meldung von Datenschutzvorfällen und 

Betroffenenanfragen gelten die Meldewege nach 

§ 7 Abs. 2 BB - DSB (vorzugsweise über die 

Plattform, alternativ per E - Mail oder Telefon an 

den DSB); in dringenden Fällen empfiehlt sich 

zusätzlich die telefonische K ontaktaufnahme. Im 

Übrigen gelten die Mitwirkungspflichten nach § 4 

AGB und § 7 BB - DSB.  

6. Vertragsende 

6.1  Für die Beendigung der Plattformnutzung, den 

Datenexport (Lesemodus für 30 Kalendertage 

nach Vertragsende) und die anschließende 

Löschung der Tenant - Inhalte gilt § 11 der 

Besonderen Bedingungen für die Ber eistellung 

der Plattform „Compliance Online “ (BB - CO) in 

Verbindung mit der Vereinbarung zur 

Auftragsverarbeitung.  

6.2  Eigene Unterlagen von Dreyfield aus der 

Mandatsbearbeitung (insbesondere 

Korrespondenz, Stellungnahmen, 

Tätigkeitsberichte) bleiben hiervon unberührt; 

Dreyfield bewahrt sie zur Erfüllung gesetzlicher 

Aufbewahrungspflichten und zur Wahrung 

berechtigter Inte ressen (Art. 6 Abs. 1 lit. f 

DSGVO), längstens bis zum Ablauf der 

maßgeblichen Verjährungsfristen, auf.  


